
Die Messe »Ligna.21« ist abgesagt

Artikel vom 20. April 2021
Messen

Heute gab der Veranstalter der »Ligna«, die Deutsche Messe AG, bekannt, dass die
diesjährige Messe abgesagt ist. Die nächste »Ligna« ist turnusgemäß für 2023 geplant.
Eine digitale Netzwerk- und Contentplattform soll stattdessen Ende September an den
Start gehen.
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Die nächste reguläre »Ligna«, Weltleitmesse für Werkzeuge, Maschinen und Anlagen
zur Holzbe- und -verarbeitung, findet vom 15. bis 19. Mai 2023 statt. Die für dieses Jahr
bereits auf den Zeitraum vom 27. September bis 1. Oktober 2021 verschobene
Veranstaltung entfällt daher. Das gab der Veranstalter, die Deutsche Messe AG, heute
aufgrund des nach wie vor weltweit hohen Infektionsgeschehens im Zuge der Covid-19-
Pandemie sowie des schleppenden nationalen und internationalen Impffortschritts und
der damit weiter bestehenden Reiserestriktionen bekannt. Die Entscheidung wurde
gemeinsam mit dem VDMA-Fachverband Holzbearbeitungsmaschinen getroffen.

https://www.ligna.de


Covid-19-Pandemie bremst weiter das
Messegeschehen

»Die Unsicherheiten im Zuge der Pandemie sind weltweit nach wie vor sehr groß. Daher
haben wir in enger Abstimmung mit dem VDMA entschieden, die ›Ligna‹ als physische
Veranstaltung in 2021 abzusagen«, wird Dr. Jochen Köckler, Vorsitzender des
Vorstandes der Deutschen Messe AG, zitiert. »Um der Branche dennoch eine Plattform
für Innovationen, Wissensaustausch und Networking anzubieten, werden wir eine
digitale Netzwerk- und Contentplattform aufsetzen, die Ende September an den Start
geht. Außerdem planen wir im Frühsommer 2022 die Rosenheimer ›Ligna.Conference‹.
In beiden Fällen lassen wir die vielen neuen Erkenntnisse und positiven Erfahrungen
aus der jüngst ausgerichteten ›Hannover Messe Digital Edition‹ einfließen.« »Die
Entscheidung zur Absage in diesem Veranstaltungszyklus ist uns allen sehr schwer
gefallen. Wir müssen aber berücksichtigen, dass ganze Maschinenparks mit langem
Vorlauf und hohem Aufwand konzipiert, aufgebaut und im Live-Betrieb präsentiert
werden. Dies erfordert eine Messeplanung von vielen Monaten. Vor diesem Hintergrund
waren wir nun gezwungen, eine Entscheidung über die Durchführung der ›Ligna‹ im
Herbst zu treffen, um unseren Kunden die notwendige Planungssicherheit zu geben«,
ergänzt Dr. Bernhard Dirr, Geschäftsführer im VDMA Fachverband
Holzbearbeitungsmaschinen. Eine erneute Verschiebung mache mit Blick auf die
Innovationszyklen der Unternehmen sowie mit Blick auf die nächste Messe, die
turnusmäßig wieder im Mai 2023 stattfinde, keinen Sinn.
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